
Die Ursachen für Schulterschmerzen sind viel-
fältig. (Sport-)Unfall, Überlastung oder Fehlhal-
tung verursachen zum Teil chronische Schmer-
zen. Warum die Schulmedizin den Betroffenen 
trotz Schmerztabletten, Krankengymnastik oder 
Operation oft nicht weiterhelfen kann, erklärt 
Heilpraktikerin Eva Kupper: 

Homotoxine als Ursache
Nicht immer sind Bewegungsmangel, Über-
gewicht oder Überlastung schuld! Wir Natur-
heilkundler gehen davon aus, dass Schmerzen 
durch eingelagerte Giftstoffe entstehen kön-
nen: kurz „Homotoxine“. Der große Vorteil der 
naturheilkundlichen Schmerztherapie ist, dass 
sie meist auf Dauer wirkt und keine neuen Be-
schwerden durch Nebenwirkungen von Medika-
menten eintreten.

Beispiel Kalkschulter
Einem Patienten mit Kalkschulter hatten Korti-
sonspritzen, Stoßwellen und Physiotherapie nicht 
geholfen. Wichtig ist die Ursachenforschung. 
Ich stelle bei meinen Untersuchungen oft eine 
Störung des Säure-Basen-Haushaltes mit Abla-

gerung von Säurekris-
tallen in den Gelenken 
fest. Diese Verände-
rungen lassen sich mit 
Urinfunktionsdiagnostik 
und Dunkelfelddiagnos-
tik nachweisen. Eine 
Ernährungsumstellung 
und die Gabe natur-
heilkundlicher Mittel 
können - wie in diesem 
Fall - oft schnell Erfolge 
zeigen. 

Top-10-Siegel von 
jameda.de
Übrigens hat mir die Bewertungsplattform 
Jameda.de für das Fachgebiet Heilpraktiker in 
München das Top-10-Siegel (1/2016) verliehen. 
Weitere Informationen finden Sie unter
www.praxis-kupper.de oder rufen Sie an unter 
der Telefonnummer 089 /30 78 95 31.
Termine sind auch in meiner Zweitpraxis in Mün-
chen-Solln, Wolfratshauser Straße 246, möglich.
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